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75. Sitzung des Stadtrates vom 18.02.2020 

In der der Stadtratssitzung vorangehenden Bürgerfragestunde wurden folgende Themen 
angesprochen: 
 
1. Bürgerbefragung zur künftigen Nutzung der Fläche der ehemaligen „Steiner Keimzelle“ im 

Wiesengrund 
 
2. Behandlung des Bürgerantrages „Blühwiese statt Ackerbrache“ 
 

 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP: Betreff: Drucks.-Nr. 
 

1 Bedarfsanerkennung für eine Interims-Kindertagesstätte auf einem 
Grundstück am Eichenweg 

1740/2020 

   
2 Bedarfsanerkennung für den Neubau einer Kindertagesstätte auf einem 

Grundstück in der Blumenstraße 
1741/2020 

   
3 Bedarfsanerkennung für den Neubau einer Kindertagesstätte auf einem 

Grundstück in der Deutenbacher Straße (Krügel-Areal) 
1742/2020 

   
4 Investitionskostenförderung für den Neubau einer Kindertagesstätte auf 

einem Grundstück in der Blumenstraße 
1743/2020 

   
5 Investitionskostenförderung für den Neubau einer Kindertagesstätte auf 

einem Grundstück in der Deutenbacher Straße (Krügel-Areal) 
1744/2020 

   
6 Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Kein Maisanbau 

als Übergangslösung" auf dem Areal der bisher geplanten „Steiner Keim-
zelle" 

1724/2020 

   
7 Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Schranke und 

Splittentfernung im Bereich der Gerasmühler Strasse am Zugang zum 
Areal der bisher geplanten „Steiner Keimzelle" 

1725/2020 

   
8 Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Erhalt der Flächen 

für den Artenschutz" im Bereich des Areals der bisher geplanten „Steiner 
Keimzelle" 

1726/2020 

   
9 Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Wiederaufforstung 

im Bereich der Deutenbacher Strasse" im Bereich des Areals der bisher 
geplanten „Steiner Keimzelle" 

1727/2020 

   
10 Anträge, Anfragen, Bekanntgaben  

   
10.1 Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion zur Überarbeitung des Flächen-

nutzungsplanes 
 

   
10.2 Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion zur Festsetzung einer Sozial-

wohnungsbauquote bei Neubaugebieten 
 

   
10.3 Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion zur Überarbeitung der Stell-

platzsatzung 
 

   
10.4 Busbeschleunigung für die Buslinien 63 und 64 in Stein  
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10.5 Stickoxid-Messungen in vereinfachter Form entlang der Hauptstraße in 
Stein 

 

   
10.6 Beseitung umgefallener Bäume auf Spazierwegen in Wäldern rund um 

Stein 
 

   
10.7 Blühwiese auf dem Gelände der ehemaligen "Steiner Keimzelle" im Wies-

engrund 
 

   
10.8  Durchgehender Fußweg entlang der Straße zwischen Unterbüchlein und 

Sichersdorf 
 

   
10.9 Abgemeldetes Auto auf dem Parkplatz beim Palm Beach in Richtung 

Tennishallen 
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BESCHLUSSPROTOKOLL 
 
Folgende während der Sitzung aufgelegten Protokolle (§ 33 Abs. 4, GeschO) wurden gemäß Art. 
54 Abs. 2 GO (Art. 55 Abs. 2 GO) genehmigt: 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

TOP 1 
Bedarfsanerkennung für eine Interims-Kindertagesstätte auf ei-
nem Grundstück am Eichenweg 

1740/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Einrichtung einer Interims-Kindertagesstätte mit 2 Kindergartengruppen (50 Plätze) und 2 
Krippengruppen (24 Plätze) auf einem Grundstück am Eichenweg in Stein-Unterweihersbuch wird 
nach Art. 7 Bayerisches Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) als bedarfs-notwendig 
anerkannt.  
 
Die Kindertagesstätte dient zur vorübergehenden Deckung eines kurzfristig aufgetretenen Bedarfs 
ab September 2020 und wird durch Anmietung von mobilen Raumsystemen in Modulbauweise 
erstellt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
 

TOP 2 
Bedarfsanerkennung für den Neubau einer Kindertagesstätte auf 
einem Grundstück in der Blumenstraße 

1741/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Neubau einer sechsgruppigen Kindertagesstätte mit 75 Kindergartenplätzen (incl. 3 integrati-
ven Plätzen) und 36 Krippenplätzen (incl. 3 integrativen Plätzen) auf einem Grundstück in der 
Blumenstraße in Stein-Unterweihersbuch wird gemäß Antrag vom 06.02.2020 des Trägers der 
Baumaßnahme, Fa. Schultheiß Projektentwicklung AG, Großreuther Straße 70, 90425 Nürnberg, 
nach Art. 7 Bayerisches Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz (BayKiBiG) als bedarfsnotwendig 
anerkannt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
 

TOP 3 
Bedarfsanerkennung für den Neubau einer Kindertagesstätte auf 
einem Grundstück in der Deutenbacher Straße (Krügel-Areal) 

1742/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Neubau einer 4-gruppigen Kindertagesstätte mit 50 Kindergartenplätzen (incl. 2 integrativen 
Plätzen) und 24 Krippenplätzen (incl. 2 integrativen Plätzen) auf einem Grundstück an der Deuten-
bacher Straße (Krügel-Areal) in Stein wird gemäß Antrag vom 06.02.2020 des Trägers der Bau-
maßnahme, Fa. Schultheiß Projektentwicklung AG, Großreuther Straße 70, 90425 Nürnberg, nach 
Art. 7 Bayerisches Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz (BayKiBiG) als bedarfsnotwendig aner-
kannt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
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TOP 4 
Investitionskostenförderung für den Neubau einer Kindertages-
stätte auf einem Grundstück in der Blumenstraße 

1743/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Im Wege der Anteilfinanzierung gewährt die Stadt Stein dem Träger der Baumaßnahme, Fa. 
Schultheiß Projektentwicklung AG, Großreuther Straße 70, 90425 Nürnberg, einen Investitionskos-
tenzuschuss gemäß Art. 27 Bayerisches Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz (BayKiBiG) i. V. 
m. Art. 10 Finanzausgleichsgesetz (FAG) zum Neubau einer 6-gruppigen Kindertagesstätte mit 75 
Kindergartenplätzen (incl. 3 integrativen Plätzen) und 36 Krippenplätzen (incl. 3 integrativen Plät-
zen) auf einem Grundstück in der Blumenstraße in Stein-Unterweihersbuch. 
 
Die Höhe des Zuschusses beträgt 90% der zuweisungsfähigen Kosten der Baumaßnahme. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
 

TOP 5 
Investitionskostenförderung für den Neubau einer Kindertages-
stätte auf einem Grundstück in der Deutenbacher Straße (Krü-
gel-Areal) 

1744/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Im Wege der Anteilfinanzierung gewährt die Stadt Stein dem Träger der Baumaßnahme, Fa. 
Schultheiß Projektentwicklung AG, Großreuther Straße 70, 90425 Nürnberg, einen Investitionskos-
tenzuschuss gemäß Art. 27 Bayerisches Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz (BayKiBiG) i. V. 
m. Art. 10 Finanzausgleichsgesetz (FAG) zum Neubau einer viergruppigen Kindertagesstätte mit 
50 Kindergartenplätzen (incl. 2 integrativen Plätzen) und 24 Krippenplätzen (incl. 2 integrativen 
Plätzen) auf einem Grundstück in der Deutenbacher Straße (Krügel-Areal) in Stein. 
 
Die Höhe des Zuschusses beträgt 90% der zuweisungsfähigen Kosten der Baumaßnahme. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
 

TOP 6 
Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Kein 
Maisanbau als Übergangslösung" auf dem Areal der bisher ge-
planten „Steiner Keimzelle" 

1724/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der am 21. Januar 2020 eingereichte Bürgerantrag „Kein Maisanbau als Übergangslösung“ auf 
dem Areal der bisher geplanten „Steiner Keimzelle“ ist zulässig. 
 
Der Bürgerantrag wird dem Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss in der Sitzung am 26. März 
2020 zur Beratung vorgelegt werden. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
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TOP 7 
Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Schran-
ke und Splittentfernung im Bereich der Gerasmühler Strasse am 
Zugang zum Areal der bisher geplanten „Steiner Keimzelle" 

1725/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der am 21. Januar 2020 eingereichte Bürgerantrag „Schranke und Splittentfernung im Bereich der 
Gerasmühler Strasse am Zugang zum Areal der bisher geplanten „Steiner Keimzelle“ ist zulässig. 
 
Der Bürgerantrag wird dem Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss in der Sitzung am 26. März 
2020 zur Beratung vorgelegt werden. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
 

TOP 8 
Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Erhalt 
der Flächen für den Artenschutz" im Bereich des Areals der bis-
her geplanten „Steiner Keimzelle" 

1726/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der am 21. Januar 2020 eingereichte Bürgerantrag „Erhalt der Flächen für den Artenschutz“ im 
Bereich des Areals der bisher geplanten „Steiner Keimzelle“ ist zulässig. 
 
Der Bürgerantrag wird dem Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss in der Sitzung am 26. März 
2020 zur Beratung vorgelegt werden. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
 

TOP 9 
Entscheidung über die Zulassung des Bürgerantrages "Wieder-
aufforstung im Bereich der Deutenbacher Strasse" im Bereich 
des Areals der bisher geplanten „Steiner Keimzelle" 

1727/2020 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der am 21. Januar 2020 eingereichte Bürgerantrag „Wiederaufforstung im Bereich der Deutenba-
cher Straße“ im Bereich des Areals der bisher geplanten „Steiner Keimzelle“ ist zulässig. 
 
Der Bürgerantrag wird dem Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss in der Sitzung am 26. März 
2020 zur Beratung vorgelegt werden. 
 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0  Anwesend 23  Befangen 0   
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TOP 10 Anträge, Anfragen, Bekanntgaben  

 
  
 

TOP 10.1 
Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion zur Überarbeitung des 
Flächennutzungsplanes 

 

 
Auf Frage von StR Stark nach dem Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion aus dem Vorjahr zur 
Überarbeitung des Flächennutzungsplanes der Stadt Stein und dessen Bearbeitung erklärt der 
Vorsitzende unter Hinweis auf seine Ausführungen bei der Stellung dieses Antrages, dass die 
Verwaltung gegenwärtig nicht über die personellen Kapazitäten verfügt, diesen Antrag zu bearbei-
ten, denn es handelt es sich hier um ein langwieriges und intensives Verfahren. 
 
zur Kenntnis genommen  
 

TOP 10.2 
Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion zur Festsetzung einer 
Sozialwohnungsbauquote bei Neubaugebieten 

 

 
Auf Frage von StR Stark nach dem Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion aus dem Vorjahr, bei 
der Ausweisung von Neubaugebieten eine Quote für Sozialwohnungen festlegen zu können, ver-
weist der Vorsitzende auf das Stadtbauamt. 
 
StR Stark unterstreicht, dass hier seiner Meinung nach keine so intensive Vorbereitung notwendig 
ist und gegenwärtig mehrere Bebauungspläne zur Beratung sowie Beschlussfassung anstehen. Es 
geht hierbei um eine grundsätzliche Entscheidung über die künftige Vorgehensweise. 
 
zur Kenntnis genommen  
 

TOP 10.3 
Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion zur Überarbeitung der 
Stellplatzsatzung 

 

 
Auf Frage von StR Stark nach dem Sachstand zum Antrag der CSU-Fraktion aus dem Vorjahr zur 
Überarbeitung der Stellplatzsatzung der Stadt Stein sagt der Vorsitzende  unter Hinweis auf die 
personelle Ausstattung im Stadtbauamt, sobald im Stadtbauamt zeitlich die Möglichkeit besteht, 
diesen Vorgang zu bearbeiten, wird dieser danach wieder dem Stadtrat vorgelegt. Vorrangig müs-
sen jedoch laufende Angelegenheiten erledigt werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP 10.4 Busbeschleunigung für die Buslinien 63 und 64 in Stein  

 
StR Oeder verweist auf einen Presseartikel zur Vorfahrtregelung für die Buslinien 70 und 72, wel-
cher am Dienstag, den 11.02.2020, erschienen ist, wonach der Landkreis Fürth diese beiden Li-
nien beschleunigt hat. Bezogen auf Stein hat es bisher geheißen, dass bis zu einer Neuausschrei-
bung der Buslinien durch den Landkreis Fürth eine Beschleunigung der Buslinien 63 und 64 nicht 
möglich ist. Laut diesem Presseartikel sollen die Buslinien 63 und 64 jedoch in Kürze mit GPS-
Technik ausgerüstet werden, so dass sich für ihn die Frage stellt, ob jetzt doch bereits vor einer 
Neuausschreibung der Buslinien im Landkreis Fürth der Landkreis Fürth Geld in die Hand nimmt 
und damit eine Busbeschleunigung für diese beiden Linien möglich ist. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass er darüber nicht unterrichtet ist und deshalb hierzu nichts sagen 
kann. Laut der letzten Auskunft des Landkreises Fürth gegenüber der Stadt Stein sollen mit der 
Neuausschreibung der Buslinien im Landkreis Fürth die Busse mit entsprechenden Sendern aus-
gestattet werden. Ob sich zwischenzeitlich etwas anderes ergeben hat, dazu können vielleicht die 
Steiner Kreisräte mehr sagen. Die technische Ausstattung mit Empfängern ist hierfür entlang der B 
14 bereits seit längerer Zeit vorhanden. 
 
2. Bgm Höfer sagt, dass nach seinem Kenntnisstand diese Busbeschleunigung erst mit der Neu-
ausschreibung gegen Ende 2021 erfolgen wird. Er wird jedoch hier in dieser Angelegenheit im 
Kreistag nachfragen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 

TOP 10.5 
Stickoxid-Messungen in vereinfachter Form entlang der Haupt-
straße in Stein 

 

 
StR Oeder erläutert den in Kopie als Anlage 1 beigefügten Antrag der Fraktion B90/Die Grünen 
vom 18.02.2020 und überreicht ihn anschließend an den Vorsitzenden. 
 
Der Vorsitzende erklärt im Verlauf der von StR Oeder vorgetragenen Erläuterungen, dass die 
Passam AG weder zertifiziert noch durch das Bayerische Landesamt für Umweltschutz zugelassen 
ist. 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP 10.6 
Beseitung umgefallener Bäume auf Spazierwegen in Wäldern 
rund um Stein 

 

 
StR Armin Schläger legt dar, dass laut ihm zugeleitetem Bildmaterial zahlreiche Spazierwege in 
den Wäldern rund um Stein - bedingt durch den jüngsten Orkan „Sabine“ – durch umgefallene 
Bäume blockiert sind bzw. Spaziergänger durch schrägliegende Bäume behindert werden, was zu 
einer sehr erhebliche Gefährdungslage führt.  
 
Es handelt sich nach seinen daraufhin eingeholten Erkundigungen offenbar ganz überwiegend um 
Wälder in Privateigentum. Er bittet um Auskunft, ob die Stadt Stein auf die Pächter dieser Privat-
wälder einwirken kann, diese umgefallenen bzw. schrägliegenden Bäume vordringlich zu beseiti-
gen. 
 
Der Vorsitzende legt dar, dass sich die Möglichkeiten der Stadt Stein darauf beschränken, den 
jeweiligen Waldeigentümer auf diesen konkreten Sachverhalt aufmerksam zu machen. Jedoch 
kann die Stadt Stein niemandem vorschreiben, auf welche Art und Weise der jeweils individuellen 
Verkehrssicherungspflicht nachzukommen bzw. zu genügen ist. Die Stadt Stein kann nur mit dem 
Förster sprechen und den jeweiligen Waldeigentümer darauf hinweisen, jedoch ist die Verkehrssi-
cherungspflicht allein Angelegenheit des Grundstückeigentümers. 
 
Nachdem 3. Bgm Nüßler betont, dass es sich hier um eine Ordnungswidrigkeit handelt, bemerkt 
der Vorsitzende, dass die Stadt Stein diese Ordnungswidrigkeit nicht ahnden kann. 
 
zur Kenntnis genommen  
 

TOP 10.7 
Blühwiese auf dem Gelände der ehemaligen "Steiner Keimzelle" 
im Wiesengrund 

 

 
3. Bgm Nüßler erläutert den in Kopie als Anlage 2 beigefügten Antrag der SPD-Fraktion vom 
18.02.2020 und übergibt ihn danach dem Vorsitzenden. 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP 10.8 
 Durchgehender Fußweg entlang der Straße zwischen Unter-
büchlein und Sichersdorf 

 

 
2. Bgm Höfer bittet die Möglichkeit zu prüfen, ob entlang der aus Richtung Unterbüchlein nach 
Sichersdorf führenden Straße der Fußweg durchgängig gestaltet werden kann.  
 
Er ist in dieser Angelegenheit von Bürgern aus Sichersdorf angesprochen worden. 
 
Aufgrund der Unterbrechungen im Verlauf des Fußweges kommt es nach Aussage dieser Bürger 
immer wieder zu gefährlichen Situationen, wenn die Fußgänger gezwungen sind, dann auf die 
Fahrbahn dieser Straße ausweichen und diese mit benutzen zu müssen. Diese Bürger haben er-
klärt, in dieser Sache auch bereits beim Stadtbauamt vorgesprochen zu haben. 
 
Herr Schaffrien sagt, dass das Stadtbauamt an dieser Sache dran ist und bereits vor etwa einem 
halben Jahr den Grundstückseigentümer mit Bezug auf diesen Vorgang angeschrieben und bei 
ihm auch mehrmals nachgefragt hat. Allerdings hat dieser Grundstückeigentümers bisher nicht 
darauf reagiert. Es muss daher davon ausgegangen werden, dass von dessen Seite keine Bereit-
schaft besteht, der Stadt Stein den für diesen Gehweg notwendigen Grunderwerb zu ermöglichen, 
so dass die Stadt Stein im Rahmen einer freiwilligen Vereinbarung zum Grundstücksankauf hier 
nicht weiterkommt. 
 
2. Bgm Höfer bittet darum, denjenigen Bürgern, die diesen Gehweg wollen, von Seiten der Stadt 
Stein darzulegen, dass eine Umsetzung dieser Maßnahme wegen der fehlenden Möglichkeit des 
dazu notwenigen Grunderwerbes scheitert. 
 
zur Kenntnis genommen  
 

TOP 10.9 
Abgemeldetes Auto auf dem Parkplatz beim Palm Beach in Rich-
tung Tennishallen 

 

 
StRin Stanin berichtet, sie ist von Bürgern darauf angesprochen worden, dass auf dem Parkplatz 
beim Palm Beach in Richtung Tennishallen ein rotes abgemeldetes Auto steht. Es ist ihr jedoch 
nicht bekannt, ob es sich immer noch dort befindet. Sie fragt, was hier dagegen unternommen 
werden kann. 
 
Der Vorsitzende sagt, wenn dieser Vorgang bekannt ist, dann wird das Landratsamt Fürth diesen 
Sachverhalt feststellen und prüfen, seit wann sich dieses Auto dort befindet. Wenn das Auto ab-
gemeldet ist, muss dieser Vorgang eine Weile beobachtet werden, danach wird das Auto mit ei-
nem roten Punkt versehen. Der Betroffene hat dann einen Monat lang Zeit, dieses Fahrzeug zu 
entfernen. Wenn es nach Ablauf dieser Frist immer noch nicht entfernt worden ist, gilt es als Abfall, 
unterliegt der Behandlung nach dem Abfallwirtschaftsgesetz und wird verschrottet. 
 
Auf Nachfrage von StRin Stanin, ob die Bürger, die sie in dieser Angelegenheit angesprochen ha-
ben, selbst zur Polizei gehen müssen, erklärt der Vorsitzende, dass sich auch die Stadt Stein die-
ser Angelegenheit annehmen kann. 
 
Er stellt fest, dass keine weiteren Bekanntgaben, Anfragen oder Anträge vorliegen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 

Kurt Krömer   Lothar Kornberger 
1. Bürgermeister   Schriftführer 
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